
In der Unttkneust. deutsch. Gemeinde: i) Johann Friedrich, des Bürger und Zinngiesser Salo

mo» Patras Söhnlein, alt n Monath .i4 Tage. 2) Johannes, des Wollentuchmachers Johannes

Grvning Söhnl. a. i. 1 .14. W.

Uttglucksfälle.

r) Des Sägeschneibers Joh. George Frosch zu Udenhausen 2 jähriges Söhngen kam de«28tenFebr.

durch einen mit den Schneidebanken ohnvermuthet um- und auf ihn gefallenen Klotz um-Lebe«.

2) Als den iten huj. des Mittags der Qpfermann uud Organist Rotte -u Hofgeismar in der Neue

stadter Kirche die Batglocke anzuschlagen im Begriffgewesen, ist er, ohne Jemandes Beyseyn die

!' Treppe herunter gefallen und hat den Hals eingestürzt. Da dieser Mann täglich den Trunk geliebt,

so. ist wohl sicher zu vermuthen, daß zu dieser Zeit auch in solchen Umständen gewesen «,

giebt solcher also unter andern ein trauriges Exempel für die Trunkenbolde ab.

Fleisch- Taxe von dieser Woche.

Rindfleisch, ein Pf. - rAlb.
Kuhfieisch * i r 1 Alb. 9 Hlr.

Stirenfleisch t r 1 Alb. 6 Hlr.

Kalbfleisch , t 1 Alb. z Hlr.

Lung und Leber * - 1 Alb.
Hamelfieisch r - 2 Alb. iHlr.

Schaaffleisch . - - i Alb.jii Hlr.

tzchweinefleisch *4 - i Alb. iv Hlr.

Rothe-Wurst mit Grieben - 2 Alb.

 6ico mit Gelänge r r I Alb. 4 Hlr.

Ochsen-Rampen - t i Alb.

Nieren-Fett vom besten - 8 Pf.»i Nthlr.

Geringer Rinds- oder Reiß- auch Hamels-Fett
9 Pf. a i Rthlr,

Schweine-Schmalz - 8 Pf.»i Rthlr.

 Becker Taxe von dresek Woche.

Brod, 2 Pf. itt. 3 viert. Loth für i Alb. Wecke, 1 Pf. 12U.Z viert. Loth, für i Alb.

In Verlegung des hiesigen Armen» Waysen- und Fünde!-Hauses,

gedruckt in derEktienmsche« Buchdrucker«».


